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Wettspiel Reglement 

Beach Volleyball 

Landesmeisterschaft 
 

 

1. Ziel und Zweck 

Das vorliegende Reglement enthält die näheren Angaben zur Teilnahmeberechtigung, zu den 

Kategorien, speziellen Spielregeln, den Spielmodi sowie zum Einsatz der Schiedsrichter bei der 

Durchführung der Liechtensteiner Landesmeisterschaften im Beach Volleyball. 

Wenn in diesem Reglement nichts Näheres festgehalten ist, gelten die entsprechenden 

Bestimmungen der  FIVB.  

2. Teilnahmeberechtigung 

Gemäss Artikel 6.4 des „Reglements für die Durchführung der Landesmeisterschaften“ des 

Liechtensteinischen Olympischen Sportverbandes (LOSV) sind diejenigen Teams, die Mitglied eines 

dem LOSV angeschlossenen Sportverbandes/Einzelvereins sind, berechtigt an irgendeiner 

Liechtensteinischen Meisterschaft teilzunehmen, sofern sie die vom durchführenden Sportverband 

vorgesehenen Qualifikationskriterien erfüllen. Auch Beach Volleyball Teams sind als Mannschaften zu 

betrachten. 

Der LVBV erlässt folgende Qualifikationskriterien, die von beiden Teammitgliedern zu erfüllen sind: 

 Liechtensteinische Staatsbürgerschaft; oder 

 Wohnsitz in Liechtenstein während mindestens eines Jahres; oder 

 Mitgliedschaft während mindestens eines Jahres in einem dem LVBV angeschlossenen 

Mitgliedverein und Besitz einer Lizenz (Halle oder Beach) für diesen Verein. 

Lizenzen werden – mit Ausnahme des oben erwähnten Qualifikationskriteriums - keine verlangt.  

Vor Beginn des Turniers ist dem Veranstalter eine Team Liste mit Namen, Wohnort und Alter der zwei 

Spielerinnen bzw. Spieler einzureichen. Die Teilnehmer in den Jugendkategorien müssen einen 

Altersnachweis erbringen. 
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3. Startgeld 

Für die Teilnahme an den Beach Volleyball Landesmeisterschaften wird ein Startgeld von CHF 20 für 

die Teams im Jugendbereich und CHF 40 für die übrigen Teams verlangt. Der Veranstalter gibt den 

teilnehmenden Teams Beach-Leibchen ab. Der LVBV hat das Recht, auf einer Seite des Leibchens 

Werbung für einen Verbandssponsor zu platzieren. Branchenexklusivität für den Verbandssponsor ist 

zu gewährleisten. 

4. Kategorien 

Landesmeisterschaften können in den folgenden Kategorien durchgeführt werden:  

Offen, U21, U18, U15 für beide Geschlechter sowie Mixed in der offenen Kategorie. 

 

Die folgende Tabelle legt das Alter, die Anzahl der Spieler, die Feldgrösse und die Netzhöhe fest.  

Kategorie Alter 
Anzahl 

Spieler 

Feldgrösse 

in m 

Netzhöhe 

in cm 

Mixed - 2 8x16 224/243 

Offen - 2 8x16 224/243 

U21 20 Jahre u. jünger 2 8x16 224/243 

U18 17 Jahre u. jünger 2 8x16 224/243 

U15 14 Jahre u. jünger 2 8x16 212/224 

5. Spezielle Spielregeln 

In Abweichung zu den internationalen Volleyballregeln gelten die untenstehend aufgeführten Regeln: 

Das erstgenannte Team hat das Wahlrecht für die Spielfeldseite, den Aufschlag oder die Annahme 

des ersten Balls. Das zweit genannte Team wählt das Übriggebliebene. Im Entscheidungssatz (bei 

Spiel auf zwei oder drei Gewinnsätze) wird um dieses Wahlrecht gelost.  

Ein Spieler darf pro Kategorie nur in einem Team eingesetzt werden.  

Proteste, für die eine Protestgebühr von CHF 50 verlangt wird, sind innerhalb von 15 Minuten nach 

Bekanntwerden des Resultats einzureichen und werden vom technischen Leiter des Turniers, der vom 

Veranstalter im Voraus zu bezeichnen ist, unter Berücksichtigung der einschlägigen Reglemente 

endgültig entschieden. Die Teams sind anzuhören. Bei Gutheissen des Protest wird die Protestgebühr 

zurück erstattet. 

Forfait Niederlagen werden mit dem für den Verlierer schlechtest möglichen Ergebnis gewertet. 
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6. Spielmodus 

An den Landesmeisterschaften wird im Beach Volleyball die Rangierung mit dem Double Elimination 

Modus, der im Anhang näher beschrieben ist, ermittelt. 

Der Organisator legt auch – abhängig von der Anzahl der teilnehmenden Teams und der zur 

Verfügung stehenden Spielfelder - fest, bei welchem Spielstand das Spiel begonnen wird.  

Die Setzliste wird zunächst gemäss dem bei Ablauf der Anmeldefrist gültigen aktuellen SVBV und 

GSGL Beach Ranking, dann gemäss der Rangierung der letztjährigen Landesmeisterschaften und 

schlussendlich mit Losentscheid festgelegt. 

7. Spielmodus für Jugend Kategorien 

Die Ausführungen unter Punkt 6 gelten auch für die Jugend Kategorien. 

8. Spielplanung 

Damit grössere Teilnehmerfelder erzielt werden oder damit überhaupt genügend teilnehmende Teams 

in den verschiedenen Kategorien zustande kommen, wird die Zeiteinteilung für die verschiedenen 

Kategorien so gewählt, dass Spielerinnen und Spieler in benachbarten Alterskategorien eingesetzt 

werden können.  

9. Schiedsrichter 

Im Beach Volleyball wird ohne Schiedsrichter gespielt. Der Organisator ist jedoch dafür besorgt, dass 

Teams, die spielfrei sind, zur Bedienung der Spielstand Anzeigetafel eingeteilt werden. 

 

 

    


